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ZURICH 1880. 28. August.

%it frl'rttp 'm »3e0erT»afttt" Ititî» bel bex großen ïïerbrettnng bet ßlattes oon um fo |trheran (Erfolg, als biefelben fe -eine ganje 25ocfie anfliegen unb beadjtet merben
,J)llf li-UJ-v Snferataufträge ftnb elninfenben an bie j>tutoncen-#xj>ebition non cjreû* §tü&fi & fo., ^Warbtgaffe 14 Büridj. #rei5 pro ^etre 30 £tj>,; bei lllpieberljolnngen

mtrb großer ^taBaff beroiliigt. iXusftunft «6er alle fn biefem Anjefgrx erftbetnenben Armonten roirb uuenfgeffftaj ertljelli.

f*iu mit tanlen ^eugniffen uerfefjcner

junger Techniker
jutljl geeignete Aufteilung. Offerten unter firnffve
S S 421)2 nimmt bie ¦ilnuoneeu-tnnebiliou uon

Orell fiüfili in SSürtcfo entgegen.

gelernter ©ajloffcr, im fräfttgften Silier, (ud)!
i>albinSglid)ft .'liifleltung. Seugnifje flehen jn
Dlenften.

Offerten sub O 44O0 V. an ©rell SfiftU
SS So. In 3üri*. [4406

Wncm gerognbten, mit ber Jtunbfdjaft »eis

trauten

Mcifenbcn
in Utanujfitturroaaveu inärc giinitige (Metegens

Ijeit jur proui|Vi'ii*Hieifeii Uebeniatimc bes

üerfaufeä folifcer boummoüenet mit
hnlbniDlleiicr Mttitel au* einem ïigttfc
bationästSefebäftc geboten.

ilnmelbungcn unter Grjlffve I. O 430« Ste

Iii. .m Oréll Siiüli « <So. in iiirieh.

(&efud>t :
Hui ciu fltBftere* Oelonotmegut Set

Oftfcbnui; eine perfefte

^cirfd)ûftêfôâ)tn.
Ohne gute äeugmffe iïii!> îlitmel:

billigen sub 0 I'.t90 V, on Me 9lns
noncett=@;tpel>itton Orell ,viit":It <$o.
<u Süriefo itmiit«.

%nv Siäfev.
(>in junger .Käfer (Vtmburger) iudbt eine

©teile atä itüjer. Eintritt narl) Belieben.
Offerten sub W Ii 4404 an Orell Süpli

SS Ciu. iu 3ürfet>. [»4404

PARIS.
Hast Du Itrief erhalten? Lasse bald von

Dir hüren und gobe jeweilen genaue Adresse.
Sobald ieh abwesend sein werde will
ich Dich davon unterrichten. Herzliche
GrfiBse. IS. 1"-'

Café-Extract
von Werner - Mayer Sohn,

Rapperswyl.
welcher in den feinsten Hotels und
Cafés eingeführt und als vorzüglich

der besten Kmpfehlung werth
ist, offerirt offen per Pfd. Fr. 1. 40.

.1. lSräiitlli.
21 Cenlralhof, Fraumünsterseite.

708] ZÜRICH.

Fritz Iiiig,

LEDERFABRIK
Mülheim a. d. Rohr.

Spezialität:
Sachetten-, Zeug- und Riemen-

Leder. [712

Sommer- Restauration [(i56]

TU

AID Ii!Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

R. Duttweiler & Cie. in Zürich,
Import fremder Biere.

Spezialität in Fla m c Ii e n b i e r e n.
Für das uns bis nnhin in so reichlichem Masse geschenkte

Zutrauen bestens dankend, empfehlen wir uns ferner, unter
Zusicherung promptester und reeller Bedienung.

Als unübertrefflichen Stoff empfehlen wir in Flaschen Lagerbier

aus dem Bürgerlichen Bräuhause in Pilsen.
Das von den Herren Aerzten für Kranke bestens empfohlene

Münchener Löwenbräu.
Das ausschliesslich als Flaschenbier gebraute Exportbier der

Aktienbrauerei Basel-Strassburg, welches anerkannt das haltbarste
aller Flaschenbiere ist.

Ferner Exportbier der Inselbrauerei Lindau i.B.
Genannte Biere liefern wir bei Abnahme von mindestens

12 Flaschen für Zürich und Umgebung franko ins Haus.

Ausgezeichnetes Lagerbier (Façon Wiener) der Aktienbrauerei
liasel-Strassburg ist den Herren Wirthen bestens zu empfehlen.
Die Generalagentur der Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München.

Hauptagentur der Aktienbrauerei Basel-Strassburg.
Das Dépôt des Bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen.

Depot der Inselbrauerei in Lindau i. B. [725

K. Duttweiler «fc Cie. in 'Zürich,
Bureau und Keller: Eisgasse, Aussersihl,

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die on
tischen sind übertroffen. Zn haben bei

14. Mcliefer, Büchsenmacher,
715J Oetenbachstrasse 13, Zürich.

t$e oa n lien fpäne.
îOîandj' ÏÛort, baS imfrem Sftunb' cntfdjlüpft,
SSiel roeiter, alë rotr'3 roünfdjen, büpft.

* **
äi>n§ red)t unb roaljr ift, baô gefällt
Stud), meitH'3 un§ auf bic Dtafc fällt.

* *

2Bcm'§ an ©clcnfigfcit gebricht,

5)er fomtnf leidjt au§ bein (SMeid)geroid)t.

* **
3fnt Siebel tappt ber SJteufcf) Ijentm
3SerIfi§4 cr fein Kritetiunt

* *

Um gröjjer'm Unljcil ttuêjunteidjen
üDic .Çrnnb mufe man oft fleincr'ni reidjen.

* *
*

215er ituler fÇûdjfen lang' gelebt

9ln beut ftetë ein'gc Sdjlauljeit fiebt.

28 e b i r i tt i f d) - p r tt ß t i fdi c Jttt fo) ftttittt g.

3fd) fam früljer uitl tn§ j?orf", roo ein luftiger £0113 uon

einem ftamniljultigcn" SDoftöt rooljntc. (Sinftmaïë ba id) eine

Satroerge für meine alte äJtätjrc begeljrc", fifet er gerabe beim

SÖtorgenfaffee unb fein ^üngfteS auf bem ïifd) neben ber ßaffee=

fanne aber gerabe auf einem anbern, als beut 2RiIdjl)afcit. SBaS
roillft jDu"-, mar feine grage. (Sine Satmergc", entgegnete idj.

Eh bien, Ijab fdjon gfitfprg' getroffen", fpradj cr: ,,§ier an
meiner Keinen äRatljilbe fannft bn fcfjen, rote man ftatt etne§

3lpotf)efergefjülfen feine Süleinften lat tuergen".

ob
Rorschach

am
Bodensee.

Appenzeller
Hochland

2600 Fuss
über Meer.

Luft- & Molkenkurort

Heiden.

SCHWEIZERHOF
Hotel <&; P*eiision

Eröffnung Mitte Mai.
Prachtvoll gelegen und comfortabol eingerichtet, Dépendance

mit schattigen Anlagen. In dor Näho dos Bahnhofes. Sehr
bescheidene Preise.

A. Simond, Besitzerin.

lUNicU !880. 28. /^ußU8t.

^Tîî s»r«iîî<> im McSelspalter" stnd vei der großen Verbreitung des Startes von um so sicherem Erfolg, ats dieselben se eine ganze ZSsme anstiegen und beaästet werden
^Nj^kj-l- Znserataufträge sind einzusenden an die Knnoncen-Hzpevition von Hrell Küßli H ßo., Marktgasse 14 Lürich. Ireis pro Zeile ZV Up,; vei Wiederholungen

wird großer Ztavatt vewilligr. AusKunst über alle In diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich erihetU.

jungei- Ikolinil<6i'
sucht gceiqnett Anstellung. Offerten uutrr khiffre

vre» Znftli »! t?>'o. in Zürich entgegen.

Gin Heizer,
gelernter Schlosser, im krustigsten Atter, sucht

batdmaqtichst Äustelluug. Zeugnisse stehen z»

Diensten.
Offerten »nd 0 44ttt^ X an vre» Züftli

»! e^v. in Zürich. > t ««i

hinein gewandten, mit der Kundschaft ver.

Reisenden
in Mannsaktnrmaarru wäre günstige >''tleg-n-
heit zur provisiviiSweisen Uedrruahinc des

>.°-a»i... solider baumwoUener uud
Ii.rldwvUeiier Artikel an- einem viqui-
dalians-Äeschüitc gebeten,

Anmeldungen uuter l'lnfsrc I. 0 4»NS ?be-

>i!r-.m vre» Xüs-li « Eo. in .üiricl,.

Gesucht :
Auf ei» «iroftcres vckono»iie>iiit der

vstsciiweii eine perfekte

Herischlistvköchi».
Vinte q»>e .!c»c,»isfe find Anmel-

i?»n.,eu »U> >> I / a» die A»-
o»ceii-Erpe»i«ton vre» «vuf-li »! t^o.
l» .türicli »Ii»««.

Für Käser.
i>in suuger Käser tVimbnrger) sucht eine

Stelle als Käser. Eintritt nach Belieben.
Ossertrn siik V Ij 4404 an vre» Hnfili

« «v. in Ä«rl«»».

k- A kî 8.
ltn^t ttu Itr!^ti'ilu>!>>>n- I.u^'^ l>ut>> v»n

tat,
Meli ,tavoll untcrric lu, n. llcr/.Uetis

,^,>--,> I!». sl->7

Vl»t> Wei-Iitzr - IV>a>er 8okn,
kt-lppersw^I.

velebsr in àen feinsten llotels nnà
testés etniret'übrt nnà als vor^ii^-
lieb àer besten IwipkelilunK vertb
ist, ârirt ollon psr ?t'à. l?r. I.4N.

.1. »>»»«»».
21 tleniralkot'. I?rauinnnsterseitv,

7l>^> ?ÜK>l)ii.

niiillloim !i. il. >!ll!li'.

8pe/islitiit:
Saoketlen-, /eug- unà Kiemen-

l.eà. s712

ARM sZ!
?i>Ä0ntv0lIe àssiât îìnk 8tiìàt, 8ee nn<i Kebirxe.

Imvol'ì kesmclsi' Sisl76.
8 » t ^ i n I î t îi t in VI» « t Ii « >» I» i < > « »

t?ür àss uns bis anbin in so reicbiiebei» blasse !^eselienl<ts
Xittrnuen l»>st>>ns àaàenà, empksiilen vir uns ferncr, nnter An-
sioiiernil^ prontptester unà reeller Ijeàienmi^,

AIs nniibortrlckllieiion Ztotk empkeiilen vir in I^Iasoben I^a^sr-
i lins à> tn öürgerlioben krìiubauso in ?i>8en.

Das von àen Ilsrren .<er?ton kiir Iiranl<t> b<>gtoos t^nplolilonv
nlüncliener I-vwsnbräu.

Das !,^,.>ili,!-«!,li<'>, »>» flasotisnbier jr?I>n»it>> ilxportbier à
/ìlttiondrauersi Kasel-8tra8sburg, vlvlxv ,l»^ >>:,ii>«r-«i,.

aller b'lasebonbior,' ist.
I?srntn Lxportbisr >bi Inselbrauerei l.inàau i.k.
lZlvnannt>> liiere liefern vir bsi .^bnabms von ininàsstens

l'iu^eltl n tiir /Urion unà Umgebung iranlto in-^ >w>^,

^usAs^inobnstss Dauerbier lb'ar^on VVioner) àer^Ictisnbrauoroi
liassI-Ltrassbiirg ist àen Herren >Virtl>en bestens ?.u em>>keiilsn.
1>!>! IZknerslagontur àer àktienbrauorei ?um t-öwenbräu in nlüncnen.

liauptagsntur àer Aktienbrauerei össe>-8tra85burg.
lias Dépôt àes öürgerlicbon krsunauses in Bilsen.

llepöt àer Inselbr-tuoroi in I.inàklu i. ö. s725

N Iliittxvt il<^i â < it i ^iii it li.
>>ItI'<ìUt> lti>>> Kt'IIt't'! Iu^^!t^>!«>. Vti^^t'l^iltl,

?l0d6rtpAtr0N6I1,
sclnvei/erisel>t>, bis ,jet?t às» lìeste iu àiesom Xrtiliel, s>!lbst àie en
liseben sinà äbertrotlen. /n iiaben bs!

715s t)sbsriàoi>st)rs>sss 13, ^ürtoll.

chedankenspäne.
Manch' Wort, das unsrem Mnnd' entschlüpft,

Viel weiter, als wir's wünschen, hüpft.

Was recht nnd wahr ist, das gefällt
Auch, ivcnn's uns auf dic Nase fällt.

Wcnl's an Gelenkigkeit gebricht,

Der kommt leicht ans dein Gleichgewicht.

Im Nebel tappt der Mensch herum

Verläse er sein l>ritcriu»i.

Uui gröster'm Unheil auszuweichen

Dic Haud mnß man oft kleinerm reichen.

Wer unier Füchsen lang' gelebt

An dem stets ein'gc Schlauheit klebt.

M eoi ri ni sch- prakti sch e Anschauung.
Ich kam früher vill ins Dorf", wo cin lustiger Kauz von

einem stammhaltigcu" Doktor ivohntc. Einstmals, da ich eine

Latwerge für meine alte Mähre begehre", sitzt er gerade beim

Morgenkaffee und sein Jüngstes auf dem Tisch neben der Kaffeekanne

aber gerade auf einem andern, als dem Miichhafen. WaS
willst Du"-, war seine Frage. Eine Latwerge", entgegnete ich.

M i>ion, hab schon Fürsorg' getroffen", sprach er: Hier an
mciucr kleinen Mathilde kannst du sehen, wie man statt eines

Apothekcrgchülfcn seine Kleinsten lat wergen".

ob
Rorsebaeb

am
I!c»len8ov.

^ppeuüellsr
llooblsnà
M00 ?nss
über Neer.

I^ul't- U0lIi6,lZvIII'0lt

^i-öfinunlj Mtk IVIsi.
?rsolitvell ^ele>;en unà ooml'ortabel sin^erielii> t Ospenàanee

mit sobattißen Xnlnxon. In àor ^iiko àes Ijsbnbotos. Lebr bo-
sobeiàens ?reise.

A. Limonä, L^sit^erin.
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